
OK. Man kann natürlich auch annehmen, die Stäbe der Läng l sollen nur für die Seitenkanten

der Pyramide verwendet werden.

a sei die Seitenlänge des Grundfläche G, für seine Diagonale d gilt dann
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das Extremum dieses Wertes ist gesucht; man darf aber

auch das Extremum von (3V )2 nehmen
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den Rest schaffst Du doch?
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